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Allgemeine Mietbedingungen 

1. Zu-Stande-Kommen des verbindlichen Mietvertrages 

1.1. Absprachen oder Erklärungen, die nur mündlich, ohne schriftliche Bestätigung, per E-Mail oder Telefax erfolgt sind, 
sind in jedem Fall ohne rechtliche Wirkung. Der Abschluss eines Mietvertrages über das Mietobjekt kann nur schriftlich, in 
der Regel durch beiderseitige Unterschrift dieses Vertrages erfolgen. Eine Auftragserteilung bzw. Bestellung basierend auf 
einem Angebot (Tagesmiete) gilt als verbindlicher Mietvertragsabschluss. Der Mietvertrag kann per Post, E-Mail oder 
Telefax übermittelt werden. 
 
1.2. Der Mietvertrag kommt zwischen den Vertragsparteien zustande. Eine Übertragung oder Abtretung der Rechte aus 
dem Mietvertrag durch den Mieter auf andere dritte Personen ist nur mit ausdrücklicher schriftlicher vorheriger Zustim-
mung des Vermieters möglich. 
 
1.3. Das Mietobjekt darf ohne vorherige schriftliche Zustimmung des Vermieters nicht dritten Personen zum Gebrauch 
überlassen werden. 

2. Mietdauer, Kündigung, Stornierungen: 

2.1. Der Mietvertrag wird über eine bestimmte Anzahl von Tagen abgeschlossen (Tagesmiete). Diese vereinbarte Miet-
dauer ist für beide Parteien verbindlich, sie kann nur im gegenseitigen Einvernehmen verlängert oder verkürzt werden. 
 
2.2.2. Sofern das Gerät versendet wurde, (und nicht vor Ort von einem Mitarbeiter oder Handelsvertreter der Ovesco AG 
zur Verfügung gestellt wurde), ist der Mieter verpflichtet, das Mietobjekt spätestens zum angegebenen Zeitpunkt unter 
Berücksichtigung der üblichen Zeittoleranzen an den Vermieter zurückzugeben. 

3. Arbeiten mit dem Mietobjekt: 

3.1. Das Mietobjekt darf ausschließlich für solche Arbeiten benutzt werden, für die es seiner Konstruktion und Bauart nach 
vom Hersteller vorgesehen und zugelassen ist. Der Mieter ist verpflichtet, sich insoweit selbst zu informieren und das Mie-
tobjekt ausschließlich innerhalb der vom Hersteller oder dem Vermieter vorgeschriebenen Leistungsgrenzen oder sonsti-
ger Werte zu betreiben.  
 
3.2. Vom Vermieter generell nicht gestattet ist jegliche Verwendung des Mietobjektes im Zusammenhang mit der Bege-
hung von Straftaten oder Zoll- und Steuervergehen. 
 
3.3. Der Mieter verpflichtet sich, sämtliche für den sicheren Betrieb des Mietobjektes bestehenden Schutzmaßnahmen zu 
ergreifen und alle etwa bestehenden Schutzvorschriften, insbesondere im Bereich des Arbeitsschutzes genau zu beachten 
und einzuhalten. Es ist Aufgabe des Mieters, sich über das Bestehen solcher Schutzvorschriften vor Inbetriebnahme des 
Mietobjektes vollständig zu informieren, eine irgendwie geartete Informationspflicht des Vermieters besteht insoweit nicht, 
der Mieter ist grundsätzlich selbst verantwortlich.  
 
3.4. Der Vermieter übernimmt keine Gewähr für die Eignung des Mietobjektes zu dem vom Mieter vorgesehenen Zweck. 
Die Einhaltung bestehender Rechtsverordnungen und Gesetze ist ausschließlich Sache des Mieters. 

4. Allgemeine Obhutspflichten des Mieters, Haftung 

4.1. Der Mieter ist verpflichtet, das Mietobjekt ab dem Zeitpunkt der Übergabe so zu behandeln und zu benutzen, wie es 
ein verständiger auf die Werterhaltung bedachter Eigentümer tun würde. Insbesondere ist der Mieter auf seine Kosten 
verpflichtet: 
- Das Mietobjekt gegen Diebstahl und Beschädigung durch Vandalismus auf eigene Kosten entsprechend zu sichern. 
 
4.2. Der Mieter haftet für alle Schäden des Vermieters, die aufgrund einer Verletzung seiner Obhutspflichten gemäß vor-
stehender Regelungen entstehen unbeschränkt. Soweit ein Schaden von einer für das Mietobjekt bestehenden Versiche-
rung übernommen wird jedoch beschränkt auf die Höhe des nicht von der Versicherung abgedeckten Schadens. 
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4.3. Der Mieter haftet für alle Schäden, die aufgrund unsachgemäßer Behandlung oder übermäßiger Beanspruchung am 
Mietobjekt entstehen.  
 
4.4. Wird bei der Rückgabe des Mietobjektes ein Schaden festgestellt, so wird die Verursachung des Schadens und die 
Haftung für den Schaden des Mieters gemäß vorstehender Regelung vermutet, es sei denn, der Mieter weist nach, dass 
der Schaden bereits bei der Übernahme des Mietobjektes vorhanden war. 
 
4.5. Der Mieter ist verpflichtet, dem Vermieter auch alle Folgeschäden zu ersetzen, insbesondere den Mietausfall, wenn 
das Mietobjekt infolge eines vom Mieter verursachten Schadens nicht oder nicht rechtzeitig weitervermietet werden kann, 
oder der Vermieter es nicht für eigene Zwecke nutzen kann. 

5. Technische Defekte: 

5.1. Der Mieter haftet für alle Schäden am Mietobjekt, die auf Bedienungsfehler während der Mietzeit zurückzuführen sind, 
unbeschränkt. 
 
5.2. Treten nach der Übergabe des Mietobjektes an den Mieter technische Defekte am Mietobjekt auf, die die Ge-
brauchstauglichkeit wesentlich einschränken, sind beide Parteien berechtigt, den Vertrag mit sofortiger Wirkung fristlos zu 
kündigen, sofern es nicht möglich ist, den Defekt durch eine Reparatur kurzfristig zu beheben.  
 

6. Rechtswahl, Gerichtsstand, Sonstiges 

6.1 Die Parteien vereinbaren die Geltung von deutschem Recht für ihre gegenseitigen rechtlichen Beziehungen aus die-
sem Mietvertrag. 
 
6.2. Für den Fall, dass der Mieter keinen allgemeinen Gerichtsstand in Deutschland hat, vereinbaren die Parteien, die 
Zuständigkeit deutscher Gerichte für die Entscheidung über Rechtsstreitigkeiten die aufgrund dieses Mietvertrages bzw. 
Mietverhältnisses entstehen könnten. Zuständig soll dabei das Gericht sein, bei dem der Vermieter seinen allgemeinen 
Gerichtsstand hat, sofern nicht das Amtsgericht ausschließlich zuständig ist, in dem sich das vermietete Mietobjekt befin-
det. 
 
6.3. Wenn und soweit eine der Bestimmungen dieses Vertrages gegen eine zwingende gesetzliche Vorschrift verstößt, tritt 
an ihre Stelle die entsprechende gesetzliche Regelung. 
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